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▼B
ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 21. Januar 1988

über die Muster und Angaben in Zuchtbescheinigungen für Samen
und befruchtete Eizellen reinrassiger Zuchtrinder

(88/124/EWG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge-
meinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 77/504/EWG des Rates vom 25. Juli 1977
über reinrassige Zuchtrinder (1), zuletzt geändert durch die Verordnung
(EWG) Nr. 3768/85 (2), insbesondere auf Artikel 5 und Artikel 6
Absatz 1 fünfter Gedankenstrich,

in Erwägung nachstehender Gründe:

Gemäß Artikel 5 der Richtlinie 77/504/EWG hat die Kommission nach
dem Verfahren des Artikels 8 dieser Richtlinie das Muster einer
Bescheinigung zu erstellen, die Samen und befruchteten Eizellen von
reinrassigen Zuchtrindern beigegeben werden kann, wenn sie in den
innergemeinschaftlichen Handel gelangen.

Gemäß Artikel 6 Absatz 1 fünfter Gedankenstrich der vorgenannten
Richtlinie legt die Kommission nach dem Verfahren des Artikels 8
der Richtlinie die Angaben der Zuchtbescheinigung fest, die im inner-
gemeinschaftlichen Handel Samen und befruchteten Eizellen von
reinrassigen Zuchtrindern beigegeben werden können.

Diese Bescheinigungen sind nicht erforderlich, wenn die in dieser
Entscheidung genannten Angaben bereits in Bezugsdokumenten über
die Samen bzw. befruchteten Eizellen von reinrassigen Zuchtrindern
erscheinen, die Gegenstand des innergemeinschaftlichen Handels sind.

Die Kommission hat mit der Entscheidung 86/404/EWG (3) bereits das
Muster und die Angaben für die Zuchtbescheinigung für reinrassige
Zuchtrinder festgelegt. Die Angaben zu den reinrassigen Zuchtrindern
müssen in den Samen und befruchtete Eizellen betreffende Angaben
enthalten sein.

Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der
Stellungnahme des Ständigen Tierzuchtausschusses —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Zuchtbescheinigung für Samen von reinrassigen Zuchtrindern muß
folgende Angaben enthalten:

— die in Artikel 1 der Entscheidung 86/404/EWG genannten, auf den
letzten Stand gebrachten Angaben über die Spenderkuh und den
Spenderbullen sowie deren Blutgruppe oder Testergebnisse, die in
Bezug auf den Abstammungsnachweis die gleichen wissenschaftli-
chen Garantien bieten;

— Informationen zur Kennzeichnung des Samens, Zeitpunkt der
Entnahme, Name und Anschrift der Besamungsstation sowie des
Abnehmers.
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Artikel 2

(1) Die Zuchtbescheinigung für befruchtete Eizellen von reinras-
sigen Zuchtrindern muß folgende Angaben enthalten:

— die in Artikel 1 der Entscheidung 86/404/EWG genannten, auf den
letzten Stand gebrachten Angaben über die Spenderkuh und den
Spenderbullen sowie deren Blutgruppe oder Testergebnisse, die in
Bezug auf den Abstammungsnachweis die gleichen wissenschaftli-
chen Garantien bieten;

— Informationen zur Kennzeichnung der befruchteten Eizelle, Besa-
mungszeitpunkt, Zeitpunkt der Entnahme, Name und Anschrift der
Besamungsstation sowie des Abnehmers.

(2) Befindet sich in einer einzigen Paillette mehr als eine befruchtete
Eizelle, so muß dies klar aus der Bescheinigung hervorgehen. Ferner
müssen alle befruchteten Eizellen von denselben Elterntieren stammen.

Artikel 3

Die in Artikel 1 vorgesehenen Angaben können wie folgt beigebracht
werden:

1. in Form einer Zuchtbescheinigung oder eines Dokuments entspre-
chend dem Muster in Anhang 1 Kapitel 1 bzw. Kapitel 2;

2. in Form von Dokumenten, die dem Samen beigegeben sind. In
diesem Falle müssen die zuständigen Behörden des ausführenden
Mitgliedstaats im folgenden Wortlaut bescheinigen, daß die in
Artikel 1 vorgesehenen Angaben in diesen Dokumenten enthalten
sind: „Der Unterzeichnende bescheinigt, daß diese Dokumente die
Angaben gemäß Artikel 1 der Entscheidung der Kommission 88/
124/EWG enthalten.“

Artikel 4

Die in Artikel 2 vorgesehenen Angaben können wie folgt beigebracht
werden:

1. in Form einer Zuchtbescheinigung oder eines Dokuments entspre-
chend dem Muster in Anhang 2 Kapitel 1 bzw. Kapitel 2;

2. in Form von Dokumenten, die befruchteten Eizellen beigegeben
sind. In diesem Falle müssen die zuständigen Behörden des ausfüh-
renden Mitgliedstaats im folgenden Wortlaut bescheinigen, daß die
in Artikel 2 vorgesehenen Angaben in diesen Dokumenten enthalten
sind: „Der Unterzeichnende bescheinigt, daß diese Dokumente die
Angaben gemäß Artikel 2 der Entscheidung der Kommission 88/
124/EWG enthalten.“

Artikel 5

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.
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ANHANG 1

KAPITEL 1

ZUCHTBESCHEINIGUNG

für den innergemeinschaftlichen Handel mit Samen von reinrassigen Zuchtbullen

►
(1)
M1
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KAPITEL 2

SAMENSCHEIN
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ANHANG 2

KAPITEL 1

ZUCHTBESCHEINIGUNG

für den innergemeinschaftlichen Handel mit befruchteten Eizellen reinrassiger Zuchtrinder

►
(1) (2)
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KAPITEL 2

EIZELLENSCHEIN
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